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Am 22. November, so steht es im Spielplan der

Damen-Landesliga, müsste die HSG Laatzen-Rethen beim TuS Empelde spielen. Weil die HSG-Mannschaft an

diesem Wochenende komplett die Hochzeit einer Mannschaftskameradin feiert, wollte sie das Spiel auf einen

anderen Termin verlegen, doch der Gegner winkt ab..

"Unsere komplette Mannschaft feiert am 22. November die Hochzeit unserer Spielerin Hülya Özlü",
schreibt HSG-Kontrainer Oliver Stümpel in seiner Presseerklärung. "Seit August haben wir uns
vergeblich bemüht, die Empelderinnen zu einer Verlegung des Spiels zu bewegen."
Der Gegner wollte das Spiel weder an einem Trainingsabend, noch am 22. November zu einer
früheren Uhrzeit - das Spiel ist für 16.30 Uhr angesetzt - austragen. Auch ein Termin mit einer
erwirkten Sondergenehmigung des Staffelleiters am einzig freien Wochenende 31. Januar./1. Februar
2015, wurde abgelehnt.
"Alle Appelle an die sportliche Fairness, sei es durch die Vereinverantwortlichen der HSG
Laatzen/Rethen noch durch den Trainer Thorsten Fehrens blieben zwecklos", schreibt Oliver
Stümpel. "Somit verzichtet die Mannschaft im Sinne der Braut auf die Austragung des Matches." Es
gebe immer noch Dinge, die wichtiger seien als der Lieblingssport.
"Wir sind sehr enttäuscht von der mangelnden Fairness des TuS Empelde, insbesondere in
Anbetracht der Tatsache, dass wir uns hier nicht auf Bundesliga-, sondern auf unterem
Amateurniveau befinden."

Trainer Thorsten Fehrenz und die Damen der HSG Laatzen-

Rethen werden das Spiel gegen den TuS Empelde kampflos

abgeben. / Foto: R. Kroll 
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